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Dre Alfred T ho m a Nuernberg, den 3» Oktober 1946 
Landgericht sdirektor 

Verteidiger des 

Angeklagten Rosenberg 


An den 
Kontrollrat fuer Deutschland 
Beriin 


durch den Herrn Generalsekretaer des 
Т.М.Т. Nuernberg. 


Betr: Antrag gem. Par. 29 des Statuts fuer den Angeklagten 
Alfred Rosenberg. 


Als Verteidiger des Angeklagten Alsfred Rosenberg beantrage ich 
das Urteil des INT Nuernberg vom 1, Oktober 1946 dahin zu ueber = 
pruefen, ob gem, Pars 29 des Statuts nicht eine Abaenderung der 
ausgesprochenen Todesstrafe in eine Gefaengnisstrafe angemessen 


erscheint, 


Zur Begruendung meines Antrages und als letzte Bemuehung der Wahr- 
heit zu dienen, erlaube ich mir dem Hohen Kontrollrat fol:endes 


vorzutragen, 


Bei der Eroerterung des Masses der Schuld eines Angeklagten muss 
einerseits auf sein Wesen und seine Persoenlichkeit, andererseits 


auf seine Taten hinsewiesen werden. 


Rosenberg gehoert sicherlich mit zu den farblosesten Persoenlich- 
keiten unter den Angeklagten, er hatte und hat weder besonderes 
Format noch besonderes Profil, Er ist eine passive Natur , er 

ist keine Gewaltnatur, Nach Wille und Intellizeng ist er von sub- 
alterner Art, Seine Ideenarmut ist der Grund, warum er in seinen 


zahlreichen Aeutern so wenig echten Erfolg hatte, 


Unter den Fuehrern des Nationalsozialismus kann man deutlich zwei 


Gruppen unterscheiden : die der Boesartizen,, die bewusst und wil- 
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lentlich die Aufloesung der Gesetze und der Moral betrieben haben, 
die hinterlistig und gewissenlos das Boese begangen haben, und die 
der Unzulaenglichen , die keine Akteure sondern nur Figuren waren, 
die mehr unbewusst als bewusst beim Boesen mitgewirkt haben, die 
oft nur blinde Werkzeuge boeser Kraefte gewesen sind und vielleicht 
sogar, wenn auch ohne Einsicht und gutes Gefuehl, das Gute gewollt 
haben, Rosenberg gehoert meines Erachtens zu der letzteren Gruppe, 
Er würde nicht wegen seiner Prutalitaet und Ашога1 an einfluss - 
reiche Stellen gesetzt, sondern auf Grund der sonderbaren Auslese- 
prinzipien des Nationalsozialismuss moeglichst niedere Parteinum = 
mer und " unbedingte Treue gum Fuehrer " = die hauptsaechlich auf 
umfassenden Verzicht auf eigenes Denken beruhte, Dazu kam seine 


Produktivitaet an belangloser, aber interessant erscheinender Nazi- 


Literetur und seine Herkunft aus dem Osten, 


Er hat, wenn nicht objektiv, aber doch subjektiv das Gute gewollt 3 
es fehlte ihm zum objektiv Guten der Tiefblick und der Weitblick, 
Bezeichnend hiefuer ist zum Beispiel, dass er unentwegt fuer die 
Autonomie der Voelker Osteuropas eingetreten ist, dass er aber nicht 
eincesehen hat, dass eine solche Autonomie eine gewaltsame Loesung 
dieser Gebiete aus ihrem Mutterland zur Voraussetzung hat; aehnlich 
verhaelt es sich mit seinem Eintreten fuer die humane Behandlung der 
Ostarbeiter, ja auch hinsichtlich seiner Absicht, die Juden in 


Ghettos zu bringen, Seine Moral war weniger schlecht als relativ, 


Ein weiterer Fehler seines Charakters, der ihm zum Verh¢ngnis wurde, 
war seine Willensschwaeche; bei seiner weichen, passiven Natur konn- 
te er sich nicht aufraffen, ja er fand ueberhaupt nicht деп Ansatz- 
punkt дегеп widerspenstige und boesartize Untergebene durchzugrei ~ 
Теп. Bezeichnend ist weiter fuer ihn, dass er es nicht wahrhaben 


will, dass er unbedeutend war, und zwar weniger aus Eitelkeit, son- 
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dern aus mangelnder Einsicht; meinen Versuch, dies herauszustellen, 
indem ich in der Beweisaufnahme die anderen Angeklagten und Zeuzen nach 
der Wirkung seiner Buecher befrartep hat er uebel vermerkt, In Wirk = 
lichkeit sind schwacher Wille und mangelnde Einsicht die Grundzuege 


seines Wesens, 


Was das Mass seiner Schuld im Lichte seiner Taten anlangt, so muss ich 


auf folrendes hinweisen, 


Rosenberg war wohl der Parteiphilosoph , sein Buch " Der Mythus des 
20, Jahrhunderts " war wohl in mehr als 1 Million Exemplaren verbrei - 
tet, das Buch wurde aber tatsaechlich kaum gelesen, wie zum Beispiel 
der Angeklagte v, Schirach bekundet h:t, Die Nazilehren waren uebri = 
gens so primitiv, dass es ueberhaupt keines Philosophen zu ihrer mt - 
wicklung und Verbreitung bedurfte, Auch das Aussenpolitische Ant, der 
Partei wird sicherlich in seiner Wirksamkeit sehr ueberschaetzt; es 
wird von Rosenberg bestritten und ist jedenfalls nicht erwiesen, dass 
er in aller Welt Azenten beschaeftigte, In Rumaenien, das im Urteil 
des Hohen Tribunals als Зеізріеі angefuehtt ist, hatte das Aussenpoli- 
tische Amt seit dem Sturz Gogas im Jahre 1937 keinen Einfluss mehr, 
Bei der Planung und Vorbereitung des Angriffs auf Norwegen kann Rosen- 
berg wohl nicht als Urheber oder Miturheber, sondern hoechstens als 
Gehilfe bezeichnet werden, Was Russland anlangt, so betont er in sei- 
nem Rundschreiben ( 1056 PS ) , dass keine Hungersnoete entstehen sol- 
len, und in der " Gruenen Mappe " wurde erklaert, dass der Krieg ein 
politischer Feldzug, kein wirtschaftlicher Raubzug sei, Bezuezlich der 


Einbringung der Juden in Ghettos ist Rosenberg der Veberzeuzung, dass 


die Juden in den kleinen Staedten alle erschlagen worden waeren, wenn 
. 


sie nicht in die Ghettos der Grosdaedte gebracht worden waeren, Nah 
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zu vergessen ist sein Abschiedsgesuch von 1944, das erkennen laesst, 
dass er weder innerlich noch aeusserlich zur ersten Reihe der aktiven 
Nazifuehrer gerechnet werden kann. Ich moechte behaupten, dass die 
Groesse seines Namens in gar keinem Verhaeltnis steht zu seiner tat = 
saechlichen geringen Bedeutung als Philosoph, Politiker und Staats-/ 
mann; Rosenberg war weniger in finanzieller Hinsicht, wohl aber im Be- 
zug auf sein Renomee ein Nutzniesser des liationalsozialismus, Diese 
Vebersteigerung seiner Bedeutung in der oeffentlichen Meinunz wolle 
bei der Beurteilung seiner Schuld nicht ausser Acht gelassen werden, 
Das Urteil des Hohen Tribunals versagt Rosenberg nicht ausdruecklich 
mildernde Unstaende und laesst bei der Sehilderung der Taten des Ane 
geklagten Rosenberg erkennen, dass auch das Gericht die Schuld gerade 
dieses Angeklagten mehr in seiner Schwaeche und Tatenlosickeit als in 
seinen boesen Taten sieht, Wollte man aber ein Prinzip des Inhalts 
aufstellen, dass ein verantwortlicher Minister wegen seiner " Verant ~ 
wortlichkeit " allein die von anderen in seinem Gebiet begangenen Vere 
brechen mit seinem Leben suehnen muss, waere die Fol ge die, dass auch 
die unteren Haupter der Beamtenhierarchie allein wegen ihrer " Verant- 


wortlichkeit " fallen Wuessten, 


Wuerde der Hohe Kontrollrat sich entschliessen, den Angeklacten mit 
einer entsprechend hohen Gefaensnisstrafe zu bestrafen, dann wuerde 

es ihm den Fluch eines durch seine Misserfolve reschaendet en Lebens 
ucberlassen, und seine Taten, richter + Untaten, wurden im Gedaechtnis 
der Menschheit fortbestehen, ohne allmaehlich durch ein falsches Маег- 
tyrertun ueberwuchert zu werden. Die Gefahr des falschen Vaertyrertums 
besteht, wie ich glaube, gerade bei Rosenberg, dessen unbegruendetes 
Renemee als Philásoph gerade bei dem gu Mystifikation geneigten deut- 
schen Volk im Falle seiner Hinrichtunz wohl keineswegs ausgeloescht 


wuerde, Das Hohe Gericht hat in seinem Urteil den Satz ausgesprochen, 
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dass das Recht kein starres ist, sondern durch staendige Angleichung 
den Notwendigkeiten einer sich wandelnden Welt folgt. Es sollen durch 
diesen Prozess die verbrecherischen Taten der Angeklagten als warnen- 
des Beispiel angeprangert werden; diesem Zwecke ist bereits durch 
den Urteilsspruch genuegt. Eine Notwendigkeit, das Urteil durch Hin - 
richtung des Angeklagten Rosenberg zu vollstrecken, besteht nach mei- 
ner Veberzeugung dann nicht, wenn man die Erwaegung in den Vordergrun 
stelltm, dass durch diesen Prozess gleichzeitig endlich das Tor geoeff 
net werden soll zu einer Umkehr der Menschheit, weg von Gewalt, von 
Tod und Vernichtung, zur Herrschaft des Geistes, der Moral und der 
nach menschlichen und goettlichen Gesetzen gebotenen Humanitaet, zu 
all den Idealen, die der Nationalsozialismus 80 schmaehlich verraten 
hat, 


( Dr. Alfred Thoma ) 





Nuernberg, 3 October 1946 
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(signé) Dr Alfred THOMA 


Je soussigné Pierre LHTRNITTE, certifie connaître pare 
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Le 4 octobre 1946 
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